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Kurskatalog >medicine & health<.
Herausgegeben von Gerhard Polak, 

Going International  
Dokumentation 2002-2009

Es werden in 7 Kapiteln Kurse, Lehrgänge und 
Tagungen aus dem gesamten Bereich der Medizin 
inklusive Randgebiete (Komplementärmedizin, 
Medizinethnologie) gelistet. Umfangreiche Adres-
senlisten von entsprechenden Institutionen und Ver-
bänden ergänzen den Jahreskatalog mit je knapp 300 
Seiten, der Veranstaltungen aus den letzten Monaten 
des jeweiligen Vorjahres und des folgenden Jahres 
umfasst (Katalog 2009 mit Daten von Oktober 2008 
bis Juli 2010). Neben diesem Katalog besteht das 
GI-Mail, das derzeit über 18.000 Einzelpersonen, 
sowie 9.100 Spitäler, Universitäten und internati-
onale Organisationen weltweit erreicht. Die Leser 
sind Ärztinnen und Ärzte, Entscheidungsträger im 
Gesundheitswesen, Fachpersonal im medizinischen 
Bereich, Universitäten, Institutionen für höhere Bil-
dung, öffentliche Einrichtungen und internationale 
Organisationen.

Ursprung war eine Initiative der Ärztekammer 
Wien, die in den 1990er-Jahren einen internatio-
nalen Überblick zu den Weiter- und Fortbildungs-
möglichkeiten schaffen wollte.  Der „große Sprung“ 
vollzog sich 2000. Die Einrichtung wurde der Ös-
terreichischen Ärztekammer zu teuer. Daher wurde 
ab 2001 GOING INTERNATIONAL gegründet. 
Seither werden Autoren zu vertiefenden Übersichts-
artikeln in Deutsch oder Englisch eingeladen, um 
die Kapitel in den Kurskatalogen zu ergänzen. Die-
se zumeist sehr informativen aktuellen Übersichts-
beiträge sollen in dieser Dokumentation aufgelistet 
werden. Das Unternehmen wird im Wesentlichen 
in Eigenregie und Eigenverantwortung, jedoch mit 
infrastruktureller Unterstützung der ÄK, unter der 
Leitung von Dr. med. Gerhard Polak geführt (vgl. 
„Bericht zum 78. Treffen des AKME in Wien 30.-
31.März 2007“ in Curare 30,2+3, 2007: 236). 

Bezug:
GOING INTERNATIONAL
Information Services, G. Polak KEG; 
Fasangasse 28/27, A-1030 Wien, 
www.goinginternational.org, 
ISBN 978-3-902359-15-5
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